
Deutscher Bridge - Verband e.V.

Bridge-Club Kassel-Wilhelmshöhe 
1. Vorsitzende: Anke Bauer, Heerstraße 3, 34119 Kassel 

      Tel.: 0561 – 7669425  oder 0171 4096758

Hygienekonzept des Bridge-Club Kassel-Wilhelmshöhe

Spielabend: 1x wöchentlich Freitags ab 18.30 UHR

1. Spielort: Raum 1 + 2 im Stadtteilzentrum Agathof, Agathofstr. 48, 34123 Kassel

2. Der Raüme sind gemeinsam nutzbar und haben eine Größe von ca. 50 – 60 qm.

3. Der Einlass ins Haus erfolgt nur über den Haupteingang.

4. Mit dem Hygienekonzept des Stadtteilzentrum Agathof (als Anlage beigefügt) dürfen max. 
20 Personen sitzend die Räumlichkeiten nutzen. 

5. Für Bridge können wir 5x2 Tische zusammenstellen, so daß 1,50m Sicherheitsabstand
gewahrt werden können. Zwischen den Tischen wird esgroßen Abstand geben, da wir diese 
5x2 Tische im gesamten Bereich verteilen können, 3x2 Tische an der Fensterseite und 2x2 
Tische mittig versetzt, so daß auch beim Verlassen des Räume durch die Tür 2 mindestens 3 
m Abstand zu anderen Tischen und Personen eingehalten werden kann Benötigte Tische in 
den notwendigen Größen sind in ausreichender Anzahl vorhanden. 
Es gibt 6 Tische 80 x80 cm, 4 Tische 130 x 80 cm, 4 Tische 140 x 80 cm und 2 Tische 160 x
80 cm.

6. Beim Eintreten ins Haus, beim Gang zur Toilette und beim Verlassen ihres Platzes müssen 
alle Personen eine Schutzmaske tragen. Diese darf lediglich am Platz abgenommen werden.

7. Einlass ist durch die Tür Raum 1, Verlassen darf man den Raum nur durch die Tür 2.

8. Im WC Bereich dürfen sich nicht mehr als 2 Personen aufhalten.Nach der Rückkehr darf 
man nur durch Raum 1 den Raum wieder betreten. 

9. Das Haus verlassen darf nur über den Hof erfolgen – Einbahnstrassensystem-

10. Flur- und Treppenbereich darf nicht als Aufenthaltsbereich genutzt werden.

11. Die Tische werden von 2 Personen aus einem Haushalt mit Tischdecken versehen, die 
Bietboxen für jeden Spieler und die Kugelschreiber werden für 2 Mitspieler auf Nord+Ost 
desinfiziert bereit gelegt.

12. Die Spielkarten werden von der Turnierleitung – 2 Personen aus einem Haushalt – mit 
Handschuhen gemischt und in die vorgesehenen Boards gesteckt.

13. Der Turnierleiter bringt die Boards mit den Spielkarten an die Tische. 



14. Alle 4 Spieler entnehmen nur ihre Karten aus dem Board.

15. Es befinden sich unter jedem Board Zettel, in denen das jeweilige Spielergebnis eingetragen 
werden muss. Diese Tätigkeit führt nur der jeweilige Spieler auf der Nord – Position aus.

16. Die Schreibunterlage wird nach jeder Runde desinfiziert. 

17. Es befindet sich Desinfektionsmittel und Papier auf jedem Tisch. 

18. Vor jeder neuen Runde werden die gebrauchten Papiertücher in einer Mülltüte am Tisch 
entsorgt.

19. Zum Wechseln bedecken sich  die Spieler wieder mit Mund- und Nasenschutz und dürfen 
diesen auch erst wieder am nächsten Platz abziehen. 

20. Des Weiteren nimmt jeder Spieler die von ihm genutzte Bietbox mit an den nächsten 
Platz und die Nord + Ost Spieler nehmen auch ihren Kugelschreiber mit. Nord + Ost – 
weil es vorgegebene  wechselnde Positionen gibt. 

21. Die Turnierleitung trägt das gesamte Turnier Maske und Handschuhe (Ausnahme: Die 
Maske kann beim eigenen Spiel am Tisch abgezogen werden) und versorgt die einzelnen 
Tische mit den Boards (Spielkarten). 

22. Nach Beendigung des Turniers stellt jeder Mitspieler seine genutzte Bietbox und den 
genutzten Kugelschreiber jeweils zurück in den dafür vorgesehenen Koffer. 

23. Die restlichen Arbeiten werden von der Turnierleitung und mindestens 2  Helfern mit 
Handschuhen – erledigt.

24. Der Rückbau der Tische wird nach Absprache mit dem Stadtteilzentrum Agathof 
durchgeführt.

25. Tische, Handläufe, Lichtschalter und Türklinken werden im kompletten Nutzbereich zum 
Abschluss gereinigt.

26. Für ausreichende Belüftung vor und während des Turniers wird gesorgt werden. Die Räume 
verfügen über Fenster mit Oberlicht. Davon bleiben mindestens 2 ständig geöffnet und 
zwischen den einzelnen Runden kann gelüftet werden.

       Anke Bauer 
– 1. Vorsitzende -
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